
Verbandsgemeindewerke Hagenbach 
Ludwigstraße 20, 76767 Hagenbach 

 

ANTRAG AUF WASSERVERSORGUNG 
 
1. Anschrift Antragsteller                                 2. Grundstück/Baustelle 
   
Name, Vorname  Name, Vorname 

   

Straße, Haus-Nr.  Straße, Haus-Nr 

   

PLZ, Ort  PLZ, Ort 

  � Haushalt          � Gewerbe         � öffentl. Einrichtung 
 Telefon-Nr. 

 

3. Baumaßnahme: � Herstellung*   � Erweiterung � Änderung � Erneuerung** � Stillegung 

4. Art des Gebäudes: 
 

� Neubau 
� Fertighaus 

� Freistehend 
� Anbau 

 

5. Sonstige Angaben: 
Wohneinheiten im Gebäude? / Anzahl 

 
  Regenwassernutzungsanlage? ja  nein  

Wasserzähler vorhanden? /Anzahl   Wenn ja: Gartenbewässerung? ja  nein  

Wasserzähler gewünscht? /Anzahl   oder Brauchwasser im Haus? ja  nein  
 

6. Es sollen über den Hausanschluß versorgt werden: 
 

6.1 Haushalt Anzahl  6.2 Gewerbebetrieb 
Spülkästen   Art des Gewerbes bzw. öffentl. Einrichtung: 

Druckspüler   

Zapfstellen   Umbaute Raumgröße in m³ m³ 

Sonstiges   Gewerbebetrieb mit Feuerlöschbedarf l/s 

   Reserve-/Zusatzwasserbedarf l/s 
 
Architekt /Planer (Name, Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 
 
 

Die Erdarbeiten auf dem Grundstück werden vom Grundstückseigentümer in eigener Verantwortung durchgeführt. Eine ordnungs-
gemäße Sandbettung der Wasserleitung wird vom Grundstückseigentümer gewährleistet.  
Mit der Ausführung und dem Betrieb der Anschluß- u. Installationsanlage(n) auf meinem Grundstück bin ich unter 
Anerkennung der Satzungen der Verbandsgemeinde Hagenbach und der DIN 1988 einverstanden. 
 

___________________________________  ____________________________________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift des Antragsstellers bzw. des gesetzlich Berechtigten 
 
 

Bitte beachten: Nach Fertigstellung Ihrer Trinkwasseranlage (Hausinstallation), senden Sie bitte den von ihrem Vertrags-
installateur unterschriebenen „Antrag auf Inbetriebsetzung einer Trinkwasseranlage“ an uns zurück.  
Die Satzungen der Verbandsgemeinde Hagenbach stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

  *Bei Neuanschluß (Herstellung): Bitte dem Antrag einen Lageplan mit Grundrißskizze des Hauses und einen Kellergrundrißplan 
    mit gewünschter Leitungseinführung beifügen und den Hausanschlußraum nach DIN 18012 kennzeichnen. 
** Bei Erneuerung: Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, daß beim Ersetzen der Stahlleitung durche ine PE-Leitung 
    möglicherweise keine Erdung nach VDE 100 mehr gegeben ist. Vor der Erneuerung der Wasserleitung muß eine Überprüfung 
    der Erdung durch einen Elektoinstallateur erfolgen. 

 
Nur vom Wasserversorgungsunternehmen auszufüllen 
 

  
Bemerkungen: 
 

Pauschale bis 10 Meter €  Provisorium am:   

Mehrlänge ohne Eigenleistung Meter  Leitung in Gebäude am:   

Mehrlänge mit Eigenleistung Meter  Wassermessereinbau am:   

Bauwasser: Pauschale ________ + WE            =             €  Terminwunsch   
 

__________   ____________________   
Datum    Unterschrift 

           Schriftstück: 072011 


